
Erneut haben Hugh Johnson und Janas Robinson,

das einflussreichste Autorenduo der Weinwelt

ihr Know how gebündelt und legen die 6 Ausgabe

ihres Meisterwerks vor

Seit dem Erscheinen der 5 Ausgabe ist in der

Weinwelt viel geschehen Australien avancierte zu

einem der bedeutendsten Anbaulander Spanien

erfreut steh größerer internationaler Beliebtheit als

je zuvor Italien wachst über sich selbst hinaus und

Frankreich entwickelt sich stetig weiter In vielen

Landern werden enorme Betrage in Weinberge und

Keller investiert Die Weinlandschaft Sudafrikas

hat sich völlig verändert In Deutschland ist eine

junge Generation von Winzern mit neuen Erzeug

mssen durchgestartet Osterreich hat sich auf

der Weltweinbuhne etabliert und sogar Asien gilt

mittlerweile als Erzeugerregion von Rang

Der Wematlas zeichnet sich seit jeher durch her

vorragendes Kartenmatenal aus Diese Ausgabe

enthalt 200 Karten Sie wurden umfassend über

arbeitet und auf den neuesten Stand gebracht

20 sind neu dazugekommen darunter Detailkarten

vom Napa Valley und aufstrebenden Anbaugebieten

wie Toro in Spanien dem Peloponnes, Constantia

in Sudafrika und der australischen Limestone Coast

In Neuseeland haben Central Otago und Martin

borough ihre eigenen Karten erhalten



HUGH JOHNSON erfand vor über 40 Jahren mit

seinem Erstlingswerk Das große Buch vom Wein

die Weinliteratur neu. Seine fundierte Fachkenntnis,

gepaart mit einem lebendigen und unaufdring¬

lichen Stil, überzeugte Weinfreunde auf der ganzen

Welt. Mit seinen Büchern Der Weinatlas, Der große

Johnson und dem seit 1977 jährlich erscheinenden

Kleinen Johnson ist er heute der meistgelesene

Weinautor weltweit.

Mit unverminderter Neugier erforscht Hugh Johnson

weiterhin die Weinwelt - im Glas und auf seinen

vielen Reisen. Er ist außerdem passionierter Gärtner

und sammelt seit über 30 Jahren Bäume in seinem

Arboretum.

2007 verlieh ihm Queen Elizabeth II. die Auszeich¬

nung Order of the British Empire für seine Verdienste

um die Gartenbau- und Weinkultur.

JANCIS ROBINSON gehört zu den wenigen Wein¬

autorinnen mit internationalem Ruf. Ihre preis¬

gekrönten Werke Reben, Trauben, Weine (1987)

und Das Oxford Weinlexikon (3. Ausgabe 2007)

sind Meilensteine der Weinliteratur. 1984

erlangte sie als eine der ersten Frauen den Titel

Master of Wine.

Weinliebhaber schätzen Jancis Robinsons Fachwis¬

sen und ihren ganz eigenen, humorvollen Stil, der

auch in ihren weltweit erscheinenden Kolumnen

zum Ausdruck kommt. Ihre wichtigste Plattform

aber ist ihre Website mit

eingetragenen Nutzern in über 70 Ländern. Hier

veröffentlicht sie \/or allem Verkostungsnotizen, von

denen sie scherzhaft sagt: »l've tasted the good,

the bad and the ugly - so you don't have to!«

2003 wurde Jancis Robinson von Queen Elizabeth II.

mit dem Order of the British Empire für ihre journa¬

listischen Verdienste ausgezeichnet.


